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RHAUDERFEHN  - Mauja liegt
neben der Tür des Klassen-
zimmers, schaut kurz auf
und döst dann weiter: Die äl-
tere Hundedame war nicht
gemeint; der Ruf von Ulrike
Fuhrmann galt Ali’ikai, dem
jüngeren „Kollegen“ und Nef-
fen von Mauja. Die beiden
Altdeutschen Schäferhunde
sind Schulhunde am Gymna-
sium Rhauderfehn, wo ihre
Besitzerin Latein unterrich-
tet. Außerdem zum Team ge-
hört Sheentanshu, jüngstes
Mitglied des Rudels und als
Schulhund noch in der Aus-
bildung.

Der Arbeitstag der Hunde
beginnt morgens, wenn die
Schulglocke erklingt. Die gro-
ßen, wuscheligen Tiere sind
dabei, wenn Ulrike Fuhr-
mann mit den Kindern La-
tein lernt. Oder wenn Kolle-
gen sich das Team „auslei-
hen“.

Hintergrund ist, dass in
Klassen mehr Ruhe herrscht,
wenn die Hunde anwesend
sind, und zum Beispiel ner-
vöse Kinder mit Prüfungs-
ängsten von der Anwesenheit
sehr profitieren können.
„Wenn ein Kind drankommt
und ganz nervös ist, weil es
die Antwort nicht weiß, kann
es sein, dass einer der Hunde
schon von alleine hinläuft

und sich kraulen lässt. Das
wirkt oft beruhigend“, so
Fuhrmann.

Den positiven Effekt be-
grüßt auch Schulleiterin Ulri-
ke Janssen. „Die Schulge-
meinschaft nimmt die Tiere
wahr. Auf den Fluren und in
den Zimmern ist es ruhiger,
wenn die Hunde dort sind“,
sagt sie. In Konferenzen wer-
de beraten, ob einzelnen Kin-
dern die Gegenwart der Hun-
de helfen könne. „Die Kolle-
gen fragen dann schon nach,
weil sie aus anderen Klassen
Gutes gehört haben“, so Jans-
sen. Deshalb habe sie ein
Stundenkontingent für Besu-
che in anderen Klassen ein-
geführt.

Hunde in der Schule – das
treffe zwar auch auf Beden-
ken: „Es gibt Eltern, Schüler
oder Kollegen, die Vorbehalte
haben“, so Janssen. Es kom-
me auch zu einer gewissen
Geruchsbelästigung im Leh-
rerzimmer – gerade im Win-
ter. „Nicht jedermanns Sa-
che“, sagt Janßen, aber: „Das
Ergebnis der Arbeit mit den
Schulhunden überzeugt, so
dass wir das zusammen tra-
gen.“ Und das seit nun zehn
Jahren. So lange läuft das
Projekt schon. Wichtig dabei:
Kein Kind müsse mit den
Hunden zusammensein,
wenn es Angst habe.

Am Freitagmittag steht
nicht Latein, sondern die
Schulhund-AG auf dem Stun-
denplan. Das ist ein Angebot,
das die Schüler bei Interesse
wählen können. Die Siebt-

klässler Sina Marie Bley, Lau-
ra Deutsch, Theeske Berg-
haus und Pascal Schein ler-
nen hier von Ulrike Fuhr-
mann die Sprache der Hun-
de. Laura und Theeske haben
selber Hunde. „Aber kleine“,
sagt Theeske. Trotzdem: „Ich
habe hier schon einiges ge-
lernt, was auch mit meinem
Hund klappt“, sagt Laura.
Dazu gehören Tricks, was
man macht, wenn der Hund
an der Leine zieht, oder wie
man sich bei Begegnungen
mit anderen Hunden am bes-
ten verhält. „Dann geht man
ein Stück an die Seite und
lässt den eigenen Hund sit-
zen – damit der andere vor-
bei gehen kann“, erklärt die
Schülerin. Ob das funktio-
niert? „Manchmal“, antwor-
tet sie mit einem Lachen.

Auf dem Parkplatz übt
Laura später mit Sheetanshu,
wie es geht: „Wenn der Hund
zieht, nicht gegenziehen,
sondern stehen bleiben. Der
darf keinen Zentimeter wei-
ter nach vorne kommen“,
sagt Fuhrmann, denn: „Zie-
hen ist Kämpfen. Und nur
Gleichberechtigte, Gleichalt-
rige kämpfen miteinander.
Der Hund soll aber wissen:
Ich bin die ältere, die, die be-
stimmt“, so die Lehrerin.

Ulrike Fuhrmann ist Tier-
lehrerin, ausgebildet vom In-
stitut Feltmann-von Schroe-
der, Bayreuth. Ihr Wissen ver-
mittelt sie nicht nur Kindern.
Auch für Erwachsene hat sie
bereits Kurse gegeben – etwa
über die VHS. Für eine

Grundschule in Sögel
bildet sie zudem derzeit ei-
nen Schulhund aus. Für ihre
Hunde, sagt sie, sei der
Schulbesuch ein Job, aber
kein Stress: „Die springen
morgens vergnügt ins Auto.
Die haben Lust auf Schule.“
ÛUlrike Fuhrmann ist für
Kursanfragen zu erreichen
unter Tel. 04952/899337.

Diese Hunde arbeiten am Gymnasium
BILDUNG Drei Schulhunde sorgen in Klassen und auf den Fluren für ruhigere Atmosphäre

Seit zehn Jahren gibt es
das Projekt am Rhauder-
fehner Gymnasium.

VON MARION JANßEN

Pascal Schein (von links), Laura Deutsch, Theeske Berghaus, Sina Marie Bley und Lehrerin Ulrike Fuhrmann trainieren draußen mit den Altdeutschen
Schäferhunden Mauja, Ali’ikai und Sheetanshu.  BILD: JANßEN

Laura Deutsch übt mit
Sheetanshu. Wichtig ist
hier die Körpersprache, mit
der Laura zeigt, dass der
junge Rüde im Sitzen war-
ten soll. BILD: JANßEN
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So wird das Wetter
in der Region

Moormerland: Auto ge-
gen Hauswand gefahren

Erste Kreismeisterschaft
im eFootball

Bildergalerien

Erste Kreismeisterschaft
im eFootball

... sowie viele weitere Videos
und Bildergalerien zu lokalen
und nationalen Themen.

Lesen Sie das multimediale
E-Paper des GA täglich ab 1 Uhr
morgens auf dem Tablet
oder am PC – monatlich schon
ab 5,90 E.
Jetzt kostenlos 14 Tage
testen unter ga-online.de/abo

IHRHOVE / AU - Ein besonde-
res Musikerlebnis wurde den
mehr als 200 Gästen der
17. Nordic-Folk-Veranstal-
tung im Rathaussaal in Ihr-
hove geboten. Im dem in vio-
lettes Licht getauchten Saal
stand Irish Folk auf dem Pro-
gramm.

Flötistin Marion Fluck,
Sandra Steinort an Klavier,
Akkordeon und Querflöte,
Barbara Hintermeier an der
Geige und Barbara Coerdts
auf der Bouzouki bildeten die
selbsternannten „First Ladies

of Irish Folk“. Die Besucher
ließen es sich bei Wein oder
dem traditionellen dunkel-
malzigen Guinness-Bier gut
gehen.

Neben ruhigen Stücken,
die von Krieg, Auswanderung
in die USA und dem amerika-
nischen Bürgerkrieg unter
Abraham Lincoln erzählten,
gab es auch Musik zum Tan-
zen. Zwischendurch erzähl-
ten die Künstlerinnen inte-
ressante Details zur Entste-
hung der Lieder sowie deren
Komponisten.

Folkmusik bei Wein
und Guinness-Bier
KULTUR 200 Gäste erlebten eine Reise zu
Schroffen Felsen und grünen Wiesen

Die Besucher genossen im Rathaussall die 17. Nordic-Folk-Veranstaltung. BILD: UNTERBERG
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